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Anzeige

Bodenmais. Großen An-
klang bei den Bewohnerin-
nen und Bewohnern der Se-
niorenresidenz Sankt Bene-
diktus fand der Vortrag von
Josef Probst über die Rauh-
nächte. Er war zusammen
mit seiner Frau Katharina
und seinen Söhnen Maximi-
lian und Thomas in die Seni-
orenresidenz gekommen,
um den Heimbewohnern
die Perchten anschaulich
vorzustellen. Interessiert

lauschten die Seniorinnen
und Senioren den Ausfüh-
rungen von Josef Probst und
als dann die Perchten auftra-
ten, wurde dem einen oder
anderen sogar ein bisschen
mulmig.

Heimleiterin Claudia Bau-
er bedankte sich bei Josef
Probst und seiner Familie
für den spannenden Nach-
mittag und besonders bei
Andreas Schiller, der mit sei-
ner Spende den Vortrag er-
möglicht hatte. − kat

Wilde Gesellen in der
Seniorenresidenz

Josef Probst erzählte von Rauhnächten

Kirchberg. Wegen Repa-
raturarbeiten an der Wasser-
leitung ist am Dienstag, 11.
Dezember in der Ortschaft
Reichertsried das Wasser ab-
gedreht. Betroffen sind die
Hausnummern 1 bis 7. Die
Wassersperre erfolgt in der
Zeit von 8 bis ca. 13 Uhr, so
die Mitteilung der Gemein-
deverwaltung. − bb

Wassersperre in
Reichertsried

Regen. Der Blutspende-
dienst des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes ist in der kom-
menden Woche in Regen zu
Gast. Am Dienstag, 11. De-
zember, sind die Spender
von 14.30 bis 19 Uhr im Rot-
Kreuz-Haus in der Osser-
straße Blut herzlich willkom-
men. Pro Tag werden in Bay-
ern rund 2000 Blutkonser-
ven benötigt − bb

Blutspendetermin
in Regen

Regen. Der Laden des Hilfs-
Vereins „Wir haben – wir brau-
chen“ in St. Johann ist gut gefüllt.
Geschirr, Haushaltswaren, Klein-
dung, Spiel- und Schulsachen ste-
hen bereit – „zu Pfennigpreisen“,
wie Vorsitzender Helmut Bäum-
ler sagt. Allerdings sind die Preise
für die Waren so niedrig, dass
nicht mehr ausreichend Geld ein-
genommen wird, um die Kosten
für Miete, Strom und die Neben-
kosten tragen zu können.

Früher hatte man auch noch
Möbel im Laden oder im Lager.
Um Lagerkapazitäten zu sparen,
werden Möbel ausschließlich ver-
mittelt. „Außerdem hätten wir
heute auch nicht mehr die ehren-
amtlichen Helfer, die zu den Fa-
milien fuhren, um die Möbel ab-
zuholen und im Laden einzula-
gern bis eine Weitergabe statt-
fand“, sagt Bäumler. Es sei allein

Mühsame Hilfs-Arbeit
schon schwierig genug, für die
Öffnungszeiten ehrenamtliche
Helfer zu finden. Die finanziellen
Probleme von „Wir haben – wir
brauchen“ hat jetzt eine Aktion
des Drogeriemarkts „dm“ im Ein-
kaufspark gelindert. Fünf Prozent
des Tagesumsatzes spendete

„dm“ an den Hilfsverein, Vorsit-
zender Helmut Bäumler stockte
den Betrag auf 1000 Euro auf. Eine
Aufgabe, die der Verein noch aus-
führt, das ist die Kassenführung
für die Regener Tafel. Damit der
Verein weiterhin seinen Bestand
halten kann, sind Hilfen unerläss-
lich. − bb

Verein „Wir haben – wir brauchen“ sucht Ehrenamtler

Regen. „Carmen“ das Centrale
Agrar-Rohstoff-Marketing- und
Energie-Netzwerk, hat einen Info-
abend für Hoteliers im Nieder-
bayerischen Landwirtschaftsmu-
seum in Regen angeboten. Drei
Vorträge, ein reger Austausch und
viele Diskussionsbeiträge prägten
die zweistündige Veranstaltung
zum EnergieEffizienzNetzwerk
für Hotels im Bayerischen Wald.

Bis zu 15 Hotels haben im Rah-
men des geplanten Netzwerks die
Möglichkeit, sich über energeti-
sche Themen auszutauschen, ge-
meinsam effizienter zu werden
und Energie sowie Kosten einzu-
sparen.

Begleitetes Netzwerk
zur Selbsthilfe

Zunächst erläuterte Keywan
Pour-Sartip von Carmen die Vor-
teile des geplanten EnergieEffizi-
enzNetzwerks. Eine gesteigerte
Energie- und Ressourceneffizienz
mit verringerten Betriebskosten
zähle ebenso dazu wie der Erfah-
rungsaustausch der Teilnehmer.
Vorgesehen sei eine zweijährige
Projektlaufzeit mit gemeinsam
verfassten Einsparzielen. Viertel-
jährliche moderierte Treffen er-
möglichen einen regelmäßigen
und konstruktiven Austausch.
„Carmen organisiert, moderiert
und begleitet den Prozess und
steht mit Rat und Tat zur Seite“,
machte Pour-Sartip deutlich.

Die Energieberater Matthias

Billigste Energie ist die eingesparte

Obermeier von Nigl & Mader so-
wie Sascha Gierl von Immobilien
+ Energie Consulting Gierl berich-
teten von ihren Erfahrungen im
Hotelbereich hinsichtlich der viel-
fältigen Optimierungspotenziale.
Der Weg zum nachhaltigen Hotel-
betrieb sei vielschichtig und ein
verminderter Energieverbrauch
nur ein wichtiger Aspekt aus ei-
nem Pool von verschiedenen An-
satzpunkten, machte Matthias
Obermeier in seinem Vortrag
deutlich. Zu den neueren Themen
zählen etwa die zunehmende Di-
gitalisierung mit Smart-Room-
Optionen und die Elektromobili-
tät. Verschiedene Fördermaßnah-
men können Hoteliers in ihrem
Engagement unterstützten, wie
die Energieberatung im Mittel-
stand, die durch das Bundesamt
für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA) angeboten wird.

Sascha Gierl ging auf die Wirt-
schaftlichkeit von Effizienzmaß-
nahmen ein. Denn niemand habe
„Geld zu verschenken“ – die Um-
setzung von Maßnahmen zur
Senkung des Energieverbrauchs
sollte sich daher für Geldbeutel,
Gästekomfort und Umwelt glei-
chermaßen lohnen. Anhand eines
eindrücklichen Praxisbeispiels
aus der Region zeigte er, wie die
Energiekosten eines Hotelbe-
triebs mit verschiedenen techni-
schen Maßnahmen innerhalb von
fünf Jahren um 41 Prozent ge-
senkt werden konnten. Ein großes
Thema sei auch die behutsame
Mitarbeitersensibilisierung sowie
die Zufriedenheit der Kunden
während der Umsetzung von bau-
lichen Maßnahmen.

Energieeinsparung von
bis zu 41 Prozent

„Eingesparte Energie ist nicht
nur eine Alternative sondern eine
Perspektive“ – mit seinen ab-
schließenden Worten verwies
Gierl auf das große Potenzial, das
Energiesparmaßnahmen finanzi-
ell aber auch hinsichtlich des
Imagegewinns für einen Hotel-
brieb mitbringen können. „Gehen
Sie den Weg zu Ihrem nachhalti-
gen Hotelbetrieb“, ermutigte
auch Matthias Obermeier.

£ Weiter Infos:

www.carmen-ev.de. Bei Interesse
an der Teilnahme Anmeldung bei
Carmen: 3 09421/960300 oder ef-
fizienz@carmen-ev.de.

„Carmen“ initiiert EnergieEffizienzNetzwerk für Hotels im Bayerwald

Gesünder schlafen – gesünder leben

Per Computer erstellen wir für Sie Ihr individuelles Liegeprofil –
denn nur die ergonomisch richtig geformte Matratze sorgt für

einen gesunden und entspannenden Schlaf!
Vergleichen Sie mit allen Mitbewerbern. Der weiteste Weg lohnt sich!

Kostenfreie Lieferung und Entsorgung des Altmaterials
Bahnhofstraße 25
94469 Deggendorf
Tel. 0991/3209834
Fax: 0991/3830700
www.traumzeit-
matratzen.de
e-mail: info@traumzeit-
matratzen.de

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
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Rückenfreundlicher
Gaming-Drehstuhl

Sitness RS
• ergonomisch bewegliche

Sitzfläche
• verstellbare Armlehnen
• verstellbare Nackenstütze

(Hersteller-Listenpreis 610,– €)

Weidenstr. 2 + 6
94469 Deggendorf
Tel. 0991/ 37081 -0
Mail: info@jarkovsky.de
Internet: www.jarkovsky.de

…wenn es
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Angebotspreis:

Die furchterregenden Perchten hielten Josef Probst (il.), And-
reas Schiller und Heimleitung Claudia Bauer in Zaum.

− Foto: Seniorenresidenz

Bei der Spendenübergabe (von links): Rudi und Ute Senninger, die stellv.
Filialleiterin Iris Gathmaga und Vereinsvorsitzender Helmut Bäumler.

− Foto: Lukaschik

Ein großes Angebot gibt es im Laden von „Wir haben – wir brauchen“ in St. Johann. − Foto: BäumlerSie referierten zum Thema Einer-
gieeinsparung (v. l.): Energieberater
Sascha Gierl (Immobilien+Energie
Consulting Gierl), Keywan Pour-
Sartip (Carmen e. V.) und Energie-
berater Matthias Obermeier (Nigl &
Mader). − Foto: Carmen
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